
Zwei in einem:
Der Grund- und Leicht-Edelputz mit

unendlicher Gestaltungsfreiheit

Lieferform:
15-kg-Sack, weiß, 2 mm Körnung

Hinweis:
Dieses Produkt enthält Kalk und Zement und reagiert

mit Feuchtigkeit/Wasser alkalisch. Deshalb Haut und

Augen schützen. Bei Berührung grundsätzlich mit

Wasser abspülen. Bei Augenkontakt unverzüglich den

Arzt aufsuchen.  Siehe auch Sackaufdruck.

Die Aussagen erfolgen aufgrund umfangreicher Prüfungen und Praxis-
erfahrungen. Sie sind nicht immer auf die Praxis übertragbar. 
Daher empfehlen wir gegebenenfalls Eigenversuche durchzuführen.
Technische Änderungen im Rahmen der Weiterentwicklung vorbehalten.
Im übrigen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
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MSP 
Meisterputz

Ergiebigkeit:
15 kg Trockenmörtel MSP ergeben, verarbeitungs-

gerecht angemischt, ca. 23 l Putzmörtel.

Verbrauch:
Der Verbrauch richtet sich nach der Auftragsdicke.

Bei 15 mm Auftragsdicke werden ca. 10 kg Trocken-

mörtel pro m2 Putzfläche benötigt.

Lagerung:
Trocken auf einer Holzpalette. Wir empfehlen den Ver-

brauch innerhalb von ca. 6 Monaten. 

Wir beraten Sie gern:

Verkaufsbüros

quick-mix Trockenbaustoffe 
Hamburg-Kaltenkirchen
GmbH & Co. KG

Werk Kaltenkirchen
Tel. 0 4191/80 89 -21, 22, 40
Fax 08 00/8 08 90 00

Werk Groß-Jörl
Tel. 0 46 07/931120
Fax 08 00/9 3112 22

quick-mix Trockenbaustoffe
Rostock GmbH & Co. KG
Tel. 03 81/6 7317-10, 20, 44
Fax 08 00/6 73 33 33

quick-mix Trockenbaustoffe 
Hannover GmbH & Co. KG
Tel. 0511/9 58 89-11, 23
Fax 08 00/9 58 89 00

quick-mix Trockenbaustoffe 
Osnabrück GmbH & Co. KG

Werk Schwagstorf
Tel. 0180/3 23 25-02, 03
Fax 0130/12 58-05, 06, 07

Werk Marl
Tel. 0180/3 23 25-04, 05
Fax 0130/12 58-05, 06, 07

quick-mix Trockenbaustoffe
GmbH Berlin-Brandenburg
Tel. 0180/3 23 25-06, 07, 08
Fax 0130/12 58-08, 09

quick-mix Trockenbaustoffe 
Leipzig GmbH & Co. KG
Tel. 03 41/5 26 08-11, 28, 29 
Fax 08 00/5 26 08 00

quick-mix Trockenbaustoffe
Stockstadt GmbH & Co. KG
Tel. 0 60 27/4171-11, 14, 16
Fax 08 00/41700 00

quick-mix Trockenbaustoffe 
Manching/Ingolstadt
GmbH & Co. KG

Werk Manching
Tel. 0 84 59/88-22, 23, 25
Fax 08 00/8 82 22 22

Werk Rosenau
Tel. 0 99 55/9 3010
Fax 0 99 55/93 0119

quick-mix Freiberg GmbH
Tel. 0180/3 22 06
Fax 0 71 41/20 63-25

Porphyr-Werke GmbH
Tel. 0 96 46/8 01-20,21,22
Fax 0 96 46/8 01 51

quick-mix Gruppe
GmbH & Co. KG
Vertrieb Ausland
Tel. 0541/6018 30
Fax 0541/601819

quick-mix Gruppe 
GmbH & Co. KG 
Mühleneschweg 6
49090 Osnabrück
Tel. 0541/6 0101
Fax 0541/6018 53
e-mail info@quick-mix.de
www.quick-mix.de



Mörtelgruppe: P I c gem. DIN 18550

Körnung: 0 - 2 mm

Wasserdampf-
diffusionswiderstand: µ = 12

Farbe: weiß

Verarbeitungszeit: ca. 2 Std.

Verarbeitungstemperatur: > + 5° C

Schichtdicke Grundputz: ca. 7- 8 mm

Schichtdicke Deckputz: ca. 7- 8 mm

Gesamtputzdicke: mind. 15 mm

Wasserbedarf: ca. 9 l je 15 kg

Ergiebigkeit: ca. 23 l je 15 kg

Verbrauch: ca. 10 kg/m2 bei 15 mm
Gesamtputzdicke

Lagerung: trocken, ca. 6 Monate
Lieferform: 15-kg-Sack

Meisterputz
MSP
Mineralischer Grund- und 
Leicht-Edelputz mit vielseitigen 
Strukturmöglichkeiten.
Filzfähig.

Meisterputz
MSP
Von Grund auf schön

Zwei in einem
Der mineralische Meisterputz MSP ist Grund- und

Leicht-Edelputz in einem. Dies garantiert einen mono-

lithischen Putzaufbau. Er eignet sich als Grundputz z.B.

auf Porenbeton, Hochlochziegeln sowie als Deckputz

auf Dämm- und Sanierputzen. Es bedarf keiner

Vorgrundierung auf stark saugenden Untergründen wie

z. B. Porenbeton. Die geringe Rohdichte des Meister-

putzes sowie seine mineralischen Leichtzuschlagstoffe -

die zudem geringeren Maschinenverschleiß, hohes

Standverhalten und leichte Verarbeitung garantieren -

machen den Putz diffusionsoffen. 

Der Leicht-Edelputz ist den hochwärmedämmenden

Wandbaustoffen angepaßt. Dadurch entsteht kein 

Wärmestau in der Putzfläche und das Temperaturdehn-

verhalten vermindert Spannungen bei Temperatur-

schwankungen.

Aufgrund seiner hohen Verbundfähigkeit kann der

Meisterputz insbesondere auch zur Sanierung von trag-

fähigen Altputzflächen eingesetzt werden. 

Eigenschaften:
• mineralisch und diffusionsoffen

• wasserabweisend (wa)

• witterungs- und UV-beständig

• filzfähig und vielseitig strukturierbar

• leichte Verarbeitung

• ein Material für Ober- und Unterputz

• ohne Grundierung auf stark saugenden 
Untergründen

• minimales Rißrisiko durch spannungsarmes 
Verhalten

• maschinell verarbeitbar

Anwendung:

• zur Herstellung von Ober- und Unterputz auf  
wärmedämmendem Mauerwerk,
Mischmauerwerk, Porenbeton, Hochlochziegeln,
porosierten Ziegeln etc.

• als Endbeschichtung auf Dämm- und 
Sanierputzen

• für Wärmedämm-Verbundsystem quicktherm C
geeignet 

• für außen und innen

Qualität & Sicherheit:

• Bindemittel gemäß DIN 1164 und 1060

• mineralische Leichtzuschläge

• Mörtelgruppe P I c gemäß DIN 18550

• güteüberwacht gemäß Werkmörtelnorm 
DIN 18557 

Untergrund:
Der Putzgrund muß saugfähig, trocken, frei von Staub
sowie Schalölen, Wachsen und anderen Trennmitteln
sein. Keine Grundierung auf stark saugenden Unter-

gründen erforderlich. Zur Beurteilung und Vorbereitung
des Putzgrundes sind die Hinweise der VOB/C, 
DIN 18350, Abs. 3, sowie DIN 18550 zu beachten.
Bitte beachten Sie auch die Technische Information
„Edelputz-Systeme“.

Verarbeitung:
Verarbeitung von Hand oder mit üblichen Misch-
pumpen. Die Wasserzugabe richtet sich nach
Maschinentyp und verarbeitungsfähiger Konsistenz. 
Ein 15-kg-Gebinde MSP mit ca. 9 l Wasser anmachen,
ggf. etwas Wasser nachdosieren.

Die Gesamt-Putzdicke (Grund- und Deckputz) beträgt
mindestens 15 mm. Als Grundputz ca. 7-8 mm dick
auftragen, verziehen und leicht anrauhen. Standzeit 
zwischen Grund- und Deckputz ca. 12 Stunden. Als
Deckputz den Meisterputz ebenfalls 7-8 mm dick auf-
ziehen und in der gewünschten Art strukturieren. Der
Meisterputz ist nach Trocknung weiß.

Der frische Mörtel ist innerhalb von ca. 2 Stunden zu
verarbeiten und vor zu rascher Austrocknung (starker
Wind oder direkte Sonneneinstrahlung) sowie un-
günstigen Witterungseinflüssen (Schlagregen, Frost
etc.) zu schützen. Putzarbeiten nicht bei Luft- und
Untergrundtemperaturen unter + 5° C ausführen. 

Technische Information

Einer für alles
Zu der Vielzahl an Anwendungsmöglichkeiten kommt

eine Vielfalt an Strukturmöglichkeiten: mit dem Meister-

putz können vielfältige Edelputzoberflächen erstellt 

werden: ob als Feinputz, Kratzputz, Rauhputz, Land-

hausputz, Klosterputz ... der individuellen Kreativität

sind von Materialseite keine Grenzen gesetzt. Kurze

Standzeiten, geringe Auftragsdicken und leichte Ver-

arbeitung machen die individuelle Gestaltung perfekt. 

• ein Material für Ober- und
Unterputz

• ohne Grundierung auf stark 
saugenden Untergründen

• filzfähig und vielseitig 
strukturierbar 

• weiß 
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